
REGENSBURG. Peter Schröder fühlte
sich am Samstag gegen Mitternacht,
als ob er selbst einen Langstreckenlauf
auf dem Oval im Uni-Stadion gelaufen
wäre. Dabei stand er nur daneben – al-
lerdings den gesamten Tag.

Der 46-jährige Schröder und sein
Geschäftsführerkollege Christian
Senger hatten mit ihrer Firma finger-
print-production nämlich eine Premi-
ere: Zum erstenMal übertrugen sie bei
der Sparkassen-Gala ein Sportevent
live ins Internet. Ein technisch und lo-
gistisches Abenteuer, dass sie einige
Tage auf Trab gehalten hatte. „Doch es

hat alles geklappt, wir sind total zu-
frieden“, sagt Schröder.

Dabei hatte das Unternehmen
Live-Übertragung denkbar ungünstig
begonnen. Schröders Firma war näm-
lich erst kurzfristig eingesprungen.
Erst zwei Wochen vor dem Leichtath-
letik-Event konnten sie mit dem Pla-
nen beginnen. Unter Zeitdruck muss-
ten zwei zusätzliche Kameramänner
gebucht werden, vier spezielle TV-Ka-
meras besorgt, ein Regiepult organi-
siert und erste Gespräche mit dem Re-
gisseur vom Leichtathletikverband ge-
führt werden.

Im Team mit anderen Firmen

Am Samstag um sieben Uhr ging es
dann in die Vollen. Schröder und seine
Mitarbeiter begannen mit dem Auf-
bau und trafen sich zudem erstmals
mit den Kollegen vier anderer Firmen,
die ebenfalls an der Produktion betei-
ligt waren. „Das war ein zusätzlicher
Kick bei der Sache“, erzählt Schröder.
Schließlich galt es auf Anhieb perfekt
mit den Kollegen von der Grafik, den

Zeitnehmern und den Zeitlupenbear-
beitern zusammen zu arbeiten. „Und
wenn es live ist, dann ist es live“, er-
klärt Schröder, „da sieht man jeden
Fehler, da gibt es keinWiederholen.“

Alle an einem Strang gezogen

Nun, ein paar Tage später, erinnert
sich Schröder gerne an das „Wir-Ge-
fühl“, wie er es nennt, das unter den
Fernsehkollegen geherrscht habe. „So
eine Sache bekommst du überhaupt
nur hin, wenn alle an einem Strang
ziehen“, sagt er, „und das hat wunder-
bar geklappt.“ Von 15 bis 21 Uhr wur-
den die Bilder der vier Kameras, verse-
hen mit Zeitlisten und Zeitlupen via
www.leichtathletik.de in die weite
Welt geschickt. Eine Panne gab es nur
vor der Übertragung. „Da hatten wir
einen Stromausfall im Uni-Stadion.“
Von einem vergleichbaren Zwischen-
fall blieben die Fernsehmacher wäh-
rend der Gala verschont: „ZumGlück“,
meint Schröder, „denn ohne Strom, da
hätten wir nun wirklich beim besten
Willen nichtsmachen können.“

Die gesamteGala live insNetz
– ein technisches Abenteuer
FILMEine Regensburger Fir-
ma fing die Bilder beim
Leichtathletik-Meeting im
Uni-Stadion ein. Eine Panne
gab es nur kurz vor der Über-
tragung: ZumGlück!
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VON JÜRGEN SCHARF, MZ

Als die Bilder laufen lernten! Die Firma fingerprint-production hatte bei der Leichtathletik-Sparkassen-Gala im
Uni-Stadion alle Hände voll zu tun. Fotos: Schröder

REGENSBURG. Über ein wissenschaftli-
ches Projekt, bei dem Interaktionen
zwischen Delfinen und Walen mit
Menschen auf dem offenen Meer er-
forscht werden, berichtet das Forscher-
team Roma Spring und Volker A. Todt
bei einem Vortrag in Regensburg. Mit
Unterwassertönen und farbigen Bil-
dern bereichern die Hebamme und der
Erziehungswissenschaftler und Kapi-
tän ihre authentischen Berichte über
therapeutische Prozesse besonders

auch mit behinderten Menschen. Der
Vortrag findet am Donnerstag, 17. Ju-
ni, um 20 Uhr in der Montessori-Schu-
le im Schloss Prüfening statt. Der Un-
kostenbeitrag beträgt zehn, ermäßigt
sieben Euro. Text: we, Foto: HDR
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Anmeldung bei Monika Sauer-Meder,
Tel. (09 41) 99 93 68, oder bei Jutta
Schneider, Tel. (09 41) 70 47 61, E-Mail:
jutta.g.schneider@web.de. Infos:
www.human-dolphin-research.com

TherapienmitDelfinenundWalen
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KURZ NOTIERT

„Kunst am Mittag”an
der Universität
REGENSBURG.Heute veranstaltet der
Lehrstuhl für Kunstgeschichte die
vierte Führung imRahmen der Veran-
staltungsreihe „Kunst amMittag”.
Treffpunkt der Führungmit demMot-
to „Kunst in der Biologie“ ist um 13
Uhr der Haupteingang der Universi-
tätsmensa. Unter der Leitung von Jas-
min Beer, einer Studentin der Kunstge-
schichte, können Interessierte Arbei-
ten vonKarl Georg Pfahler („Turmzei-
chen“), Helmut Langhammer („begeh-
bareWürfel“), HAPGrieshaber
(„Adamund Eva“) undHeinz Theuer-
jahr („Schwimmende Pelikane“) näher
kennen lernen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

„Ich bin stark und
selbstbewusst“
REGENSBURG.Kinder starkmachen
und ihre Sozialkompetenz fördern –
das ist das Ziel eines Kinderschutztrai-
nings an der Von-der-TannGrund-
schule. Dabei setzt der vomElternbei-
rat der Von-der-Tann Schule beauftrag-
te Kursanbieter Capitombolo bewusst
auf positive und angstfreie Trainings-
methoden. „Wir sind derMeinung,
dass angsterzeugende Szenarien in un-
seren Kursen nichts zu suchen haben,
dennwir wollen starke Kinder, Kinder
die sich behaupten können“, sagt Ro-
bert Spies, Polizeibeamter und Trainer
bei Capitombolo. Florian Eckert, Vor-
sitzender des Elternbeirats, undGerda
Stauner, Geschäftsführerin des Förder-
vereins der Schule, freuen sich über
das große Echo des Angebots bei den
Eltern und Schulkindern. Heute um
19Uhr beginnt der Kurszyklusmit ei-
nem Informationsabend für die Eltern
der teilnehmendenKinder; die Spon-
sorenwerden dabei vorgestellt. Der
Veranstaltungsraum in der Von-der-
Tann Schule ist ausgeschildert.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

„Alternativen zum
Wachstumswahn“
REGENSBURG.Bündnis 90/Die Grünen
veranstalten heute um 19.30 im
Brandl Bräu einenVortragsabend zum
Thema „GreenNewDeal“. GreenNew
Deal heißt Aufbruch in eine neue
Wirtschafts-, Finanz- und Sozialpoli-
tik,mit demBündnis 90/Die Grünen
in die Offensive gehen. GrüneMarkt-
wirtschaft habe starke soziale und
ökologische Leitplanken. Grünwirt-
schaften heiße: ökologisch verträglich,

wirtschaftlich vernünftig, sozial und
geschlechtergerecht. Dieter Janecek,
Landesvorsitzender von Bündnis
90/Die Grünen, stellt seine Thesen zu
„Besser istmehr! Alternativen zum
Wachstumswahn“ vor. JürgenHuber,
grüner Stadtrat, macht sich Gedanken
über symbolische oder immaterielle
Güter. Diemusikalische Gestaltung
übernehmen die beidenMusiker von
Dialogue.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

„Nathan“ beim Verein
Deutscher Sprache
REGENSBURG.Morgen um 19.30 Uhr
beginnt beimVerein Deutscher Spra-
che imCoccodrillo Theater in der Bru-
derwöhrdstraße 12 „Nathan!“ nach
Gotthold Ephraim LessingmitMicha-
el Heuberger, musikalisch begleitet
von Axel Pasuhn am Saxophon.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Das Leben auf der
Amundsen-Scott-Station
REGENSBURG.AmFreitag findet um 20
Uhr imAntoniushaus,Mühlweg 13,
einDiavortrag über das Leben auf der
Amundsen-Scott-Station am geografi-
schen Südpol statt. Manchmal könnte
manmeinen, es seien Bilder von ei-
nem anderen Planeten oder aus einem
Science-Fiction-Film oder Fotomonta-
gen, dieman zu sehen bekommt, so
außergewöhnlichwirken dieMotive
und die Farben. Aber es sind die Foto-
grafien eines Physikers, der sechs Jahre
in der Antarktis verbracht hat. Die Bil-
der von Robert Schwarz zeigen das All-
tagsleben auf der Amundsen-Scott-Sta-
tion.Man sieht Robert Schwarz, wie er
dort seiner Arbeit nachgeht und die
Teleskope betreut etc. Die Bilder zei-
gen auch die einzigartige Schönheit
der Landschaft. Der Eintritt kostet fünf
Euro, DAV-Mitglieder und andere Er-
mäßigte zahlen drei Euro.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Sixt führt die Ski- und
Wanderabteilung
REGENSBURG. Siegfried Sixt heißt der
neue Abteilungsleiter der Ski- und
Wanderabteilung beim ESV 27, die er
viele Jahre als Stellvertreter begleitet
hat. Er wurde bei der Jahresversamm-
lung einstimmig gewählt. Al sein Stell-
vertreter wurdeWilli Zeidler gewählt.
ImAmt bestätigt wurden ferner:Mi-
chaela Fischer als Schriftführerin,Wil-
li Zeidler als Kassier, RolandHeine als
Revisor und Fritz Sommer alsWander-
wart.

REGENSBURG. „Das Reiterstandbild
Ludwigs I.“: Zu diesem Thema hält
Prof. Dr. Hans-Christoph Dittscheid ei-
nen Vortrag heute um 20 Uhr im Lese-
saal der Staatlichen Bibliothek Regens-
burg. Der Vortrag begleitet die aktuelle
Ausstellung „Sie haben einen kunst-
sinnigen König! Ludwig I. und Regens-
burg“. Anfang Mai 2010 kehrte das
Reiterstandbild des Wittelsbacherkö-
nigs Ludwig I. (1825 bis 1848) wieder
auf den Regensburger Domplatz zu-
rück, von wo es 1936 durch die Natio-
nalsozialisten verbannt worden war.
Dieses Ereignis war für die Staatliche
Bibliothek als Regionalbibliothek für
Regensburg und die Oberpfalz, die
Fürst Thurn und Taxis Hofbibliothek
und das Institut für Kunstgeschichte
der Universität Regensburg Anlass,
den König und seine Beziehungen zu
Regensburg mit einem Buch und einer
kleinen Begleitausstellung zu ehren.
Prof. Dr. Hans-Christoph Dittscheid,
Institut für Kunstgeschichte, geht ne-
ben der Geschichte des Reiterstand-
bilds generell auf die Bedeutung des
Regensburger Denkmals ein. Der Ein-
tritt ist frei.

Ludwig I. im
Blickpunkt
VORTRAGProf. Dr. Hans-Chris-
tophDittscheid spricht über
das Reiterstandbild.

ANZEIGE

Heute
in Ihrer Rundschau:

Die neue Rundschau.
Heute in Ihrem Briefkasten.sten.

Jetzt
NEU

Polizei führte im Stadtgebiet Kontrollen durch

Geisterradler im Visier

Acht Schulprojekte stellen sich der Leserwahl

Enerix Umweltpreis

Dufte Taufe einer Rose
Fürstin wird Patin von „Princess Mariae Gloria“
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